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Verfasser untersuchte langjährig nach einem dramatischen Todesfall durch den Feld­
trichterling, Clitocybe dealbata  (Sow .: Fr.) Kumm, in einem französischen Restaurant 
das Verhalten von Pilzresten und die Möglichkeit, selbst aus den Faeces noch Rück­



schlösse auf die verursachende Pilzart zu erhalten. Untersuchungen von Putzresten 
sind recht sicher, mindestens kann die Gattung bestimmt werden. Kochen und Braten 
verändert viele Sporen nicht, andere bis zur Unkenntlichkeit. Weitere Veränderungen 
ergeben sich durch die Verdauung. Fast alle Hellsporer werden leicht zerstört, dick­
wandige Sporen der Dunkelsporer sind oft noch in Faeces unverändert, ebenso das 
Ornament von Milchlings- und Täublingssporen. Ohne spezielle Anreicherungsverfahren 
ist die Sporensuche in den Faeces ohnehin aussichtslos, erschwerend ergibt sich, daß 
die gleiche Art oft einen sehr unterschiedlichen Erhaltungszustand zeigt. JOSSERAND 
teilt nicht den Optimismus früherer Autoren hinsichtlich der Aussagekraft mikro­
skopischer Pilzrestuntersuchungen nach Zubereitung und Verdauung. Bei Dunkelsporern, 
Milchlingen und Täublingen wäre es mit Abstrichen möglich, bei Hellsporern, 
besonders Amanita, dagegen so gut wie aussichtslos.

Art Nach Zubereitung 
im Erbrochenen

Nach Verdauung 
in Faeces

Amanita rubescens 3 4
Macrolepiota procera 1 3
Lepista inversa 1 (Hym.) 1
Melanoleuca grammopodia ( 0 . 4
Tricholoma terreum 3 1 (wenige Spo.)
Lyophyllum aggregatum 1 (wenige Spo.)
Clitocybe nebularis 4 4 ?
Camarophyllus niveus 3 (Bas.) 4 ?
Lacearía laccata 1
Lactarius deliciosus 2 (Orn., Am.) 1, 2, 3
L. vellereus 1 und 4 (Am.)
L. volemus 3 (Orn., Am.)
Russula palumbina 1 (Bas.) 1 , 3 (Form erhalten)
R. integra 1
Pluteus cervinus 1 (Cyst.)
Paxillus invoiutus 1 1
Psathyrella spadicea 1 (Cyst.)
Ps. hydrophila 1
Cortinarius variecolor 1 (Hym.)
Lacrymaria velutina 1
Agaricus campestris 1
Suillus luteus 1 (Hym.) 1
Otidea onotica 1 (Asci, Paraphysen 

erhalten)

1: völlig erhalten, 2: noch gut erhalten, 3: stärker verändert, 4: stark verändert, ver­
schwunden, nicht indentifizierbar. Hym.: Hymeniumreste, Am .: Amyloidie mit Melzers 
Reagenz, O rn.: Ornament, Bas.: Basidien, Cyst.: Cystiden.

Dr. C. W ILCKE
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